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Söhne Gottes
Von Friedrich Naumann

Selig ſind die Friedensſtifter
denn ſie ſollen Gottes Söhne heißen

Evangelium des Matthäus 5 9
Laßt mich euch eine Weihnachtsandacht halten als ob

wir irgendwo in einer Kapelle ſäßen in der ein kleiner
Tannenbaum drei eder fünf Lichter trägt wie weisſagende
Sterne Draußen iſt es Nacht und die Kälte dringt herein
aber etwas vom ewigen Lichte leuchtet zwiſchen uns und wir
wiſſen daß es Weihnachten iſt Nach Konfeſſion oder Lehr
form wird nicht gefragt denn zu dieſem Feſte n die
Engel Frieden allen denen geſungen die guten Willens ſind
Wir hören wie in der Ferne einige Klänge von großer Freude
die wir nur halb begreifen möchten aber mehr von ihnen
erfaſſen Darum ſo ſpreche ich leiſe und freundſchaftlich zu
euch laſſet uns hören das Wort der Bergpredigt

Selig ſind die Friedensſtifter
denn ſie ſollen Gottes Söhne heißen

Vielen unter euch meine Freunde iſt gerade dieſer ur
alte Spruch in einem anderen Wortlaute vertraut und be
kannt weil Luthers Ueberſetzung lautet Selig ſind die
Friedfertigen denn ſie werden Gottes Hinder heißen Für
uns in der Gegenwart des großen Krieges aber iſt es nicht
gleichgültig den Urtext hervorzuholen und dort zu finden
daß es ſich nicht bloß um geduldige Friedfertigkeit handelt
ſondern um ein ſchöpferiſches Friedenbringen und daß hier
in dieſem wichtigen Zuſammenhange nicht das allgemeine
Wort Kinder Gottes ſteht ſondern die ganz beſondere Be
zeichnung Söhne Gottes

es n der Fag der Geburt des ſein on
r J t e ae u e Se Jc t TWS ſein rr nich t ganz auf d 5gari zu paſſen denn hier wird ſonſt nur von eine ein

zigen Schne Gottes geſprochen nie von einer Mehrheit Jn
der wunderbaren Offenbarung des Johannes zwar lieſt man
die Weisſagung daß die Ueberwinder im neuen zukünftigen
Weltalter Söhne Gottes ſein werden aber daß innerhalb der
gegenwärtigen Daſeinsweiſe noch jemand anderes als der
Erlöſer mit dem Ehrennamen des Sohnes Hottes angeredet
werden könnte würde uns ganz verloren ſein würde uns
faſt wie ein Mangel un Ehrfurcht erſcheinen wenn wir nicht
mitten unter den echteſten Kleinodien uxchriſtlicher Sprüche

merkwürdige Wort fänden ſie ſollen Söhne Gottes
eißen

Dieſes Wort iſt älter als alle Kirchenlehre und gibt
viel zu denken Ich finde in einer Vibelerklärung vermerkt
daß dabei an Engel gedacht werden müſſe etwa in dem
Sinne daß Friedebringer wie Engel geehrt werden ſollen
Das mag etwas richtiges in ſich enthalten denn wer von
uns heutigen Menſchen kann nachrräglich wiſſen wie ſich dieHirten Galiläas und die frommen Fiſcher vom See Gene

zareth die Bewohner der oberen unſichtbaren Welt vorge
ſtellt haben Soviel nur iſt wohl ſicher daß das Wort
Sohn Gottes ſchon eine Vorgeſchichte gehabt haben mußefe die Weihnachtsgeſchichte begann und daß aus ihr her

aus wie ein einzelnes Licht aus weiter Dämmerung der
Klang übrig bleibt Gottes Söhne Gottesſöhne ſind die
Friedebringer

Auch ſo noch hat zwar unſer Wort des Geheimnisvollen
genug denn nun erſt gehen wir daran uns zu beſinnen
von welcher Art der Friede geweſen ſein wird deſſen Herſteller Söhne Gottes heißen ſollten Jhr werdet meine

lieben Zukörer es ohne weiteres für ſelbſtverſtändlich halten
daß an Männer gedacht ſei die nach langen Kriegen wieder
Frieden in die Länder brachten und niemand wird uns ab
halten heute in dieſer weihnachtlichen Stunde eine ſolche
Auslegung zu bevorzugen aber ganz ſicher iſt es keineswegs
daß das der älteſte Eedanke bei der Lobpreiſung der
Srie rrs warVerzeiht wenn es ſcheint als ob ich euch unverſtänd
liche Erörterungen zumute Jch will euch vorleſen was für
Menſchen in den anderen gleichgeitigen und gleichartigen

Seligpreiſungen des Lobes wert befunden werden Ver
nehmet die Offenbarung unendlich feiner heiliger Weisgeit Selig ſind die Armen im Geiſt ſelig ſind die Demüti

gen ſelig ſind die Leidtragenden elig ſind die nund dürſtet nach Gerechtigkeit ſelig d die Barmherzi
ſelig ſind die reinen Herzens ſind ſelig ſind die Fri
bringer ſelig ſind die um der Gerechtigkeit willen verfolwerden Laßt uns einige Argen licke ganz ſtill a
um uns aus der harten blutigen und materiellen Gegen
wart in eine milde Vorzeit zu verſetzen die ſolche Joeale

Selig ſind ſo hören wir die Dabei
h an dewerden die damal Väter des

te Fri üſſe nach den Kri oderprter gedacht haben als an ein a ne Friedens
reich in dem der erwartete Friedefürſt walten ſoll Frieden
ſchließen im politiſchen Sinne lag in jenen Zeiten weit
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Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 24 Dezember
bart

Amtlich wird verlaut

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Waffenſtillſtand

Jtalitieniſcher Kriegsſchauplatz
Weſtlich der Brenta haben Truppen der Heeresgruppe

des Feldmarſchalls Freiherrn von Conrad trotz heftigſten
feindlichen Widerſtandes den Col del Roſſo und Monte di
Val Bella genommen

Bisher wurden über 6000 Gefangene darunter ein
Oberſt und mehrere Stabsoffiziere eingebracht

Der Chef des Generalſtabs

Letzte Depeſchen

23 000 Tonnen verſenkt
Die ſchwere Schiffsraumnot

Berlin 24 Dezember Amtlich Jm engliſchen
Kanal und an der Oſtküſte Englands wurden durch unſere
UBoote

23 000 Brutto Regiſter Tonnen
verſenkt

e en c Jv S es b er ſie ewurnen g ein

Norvegian
Der Chef des vwiraleades der Marine

dampfers

Berlin 24 Dez Die aus dem durch die Tätigkeit

der Boote hervorgerufenen Mangel an Schiffsraum er
wähnten Schwierigkeiten häufen ſich in den feindlichen Häfen
Nachdem bereits gemeldet wurde daß ſich in Auſtralien
Chochinchina Hinterindien und in Südamerika gewaltige
Vorräte an Fleiſch Getreide Reis Tabak Tee angeſammelt
haben die vergeblich auf Verſchiffung warten und verderben
ergeht jetzt von Dakar weſtafrikaniſche Küſte an die franzö
ſiſche Regierung die dringende Aufforderung die nötigen
Schiffe zum Transport des noch immer an der Küſte lagern
den Reſtes von 70 009 Tonnen Erdnüſſen Reis Kakao Palm
öl Kautſchuk Baumwolle und Häute aus der Ernte des
Jahres 1916 zur Verfügung zu ſtellen Die von der franzö
ſiſchen Regierung aufgekaufte ausgezeichnet ansgefallene
Ernte 1917 von etwa 500 000 Tonnen könne ſonſt nicht ge
lagert werden ſie müſſe im Jnnern bleiben und werde dem
Verderben preisgegeben

Kicht Truppen und Lebensmittel ſondern Truppen
oöer Lebensmittel

e R Berlin 24 Dezember Wie wir erfahren hatauf der Ententekonferenz in Paris die amerikaniſche Ab
ordnung erklärt daß Amerika zwar bereit ſei 15 000 Fs
zeuge zu ſenden daß aber wegen Tonn angel zwder Sendung von Truppen und der von en n der
Lieferung von Lebensmitteln ben werden müßte

Kaltſtellung des Senerals Sarrafl

Parts 24 Dez meldet Auf Grundvon Erwägungen a einer hat die Regierung be
ſchloſſen General Sarrail im Oberbefehl der Orientarmee
durch General Guilleaumet zu erſetzen General Sar

e
roße Dienſte gele es gerſtatken a eine neue St u General Guilleaumet

trifft am Sonnabend in
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Die vierte Kriegsweihnacht

en den r Schiffen beſanden ſich zwei große S m den n z
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Als Frie
Welt der

über den Köpfen der frommen Gemeinſchaften
densherſteller werden alle die geehrt die in der
Gegenſätze zur Beſänftigung und Harmonie der Gemüter
beitragen die ſelbloſen Vermittler die treuen Verföhner
die guten Ausgleicher Sie ſind das Salz der Erde ſie ſin
das Licht der Welt Nicht irdiſcher Lohn wird ihnen zuteil
werden vielmehr werden ſie verfolgt und geſchmäßet ſein
aber der Ewige und Allwiſſende wird ihr verborgenes
Segenswerk mit ſeinem Blicke verfolgen und durch ihn ver
klärt werden ſie Söhne Gottes heißen Während in der
Welt die Zwingherren mit Sternen geſchmückt werden
leuchten die Ehrentitel Gottes an denen die dem himm
liſchen Bruderreiche die Wege bereiten So etwa mag
wohl der urſprüngliche Sinn des Wortes geweſen ſein um
das wir uns heute verſammeln Jn demſelben Sinneſingen auch die Engel auf dem Felde bei der Heburt des
Sohnes Friede auf Erden

Und wir meine Freunde was leſen wir aus dieſem
Spruche Wir fühlen ihn im vierten Jahre des Welt
krieges ſo nur als hätien wir ihn noch nie wirklich gehört
denn uns iſt das Wort Friede durch die Zeit des Friedens
mangels unvergleichlich viel wertvoller geworden als es
früher je war Jn dieſem Worte liegt pvolitiſches undmenſchliches zugleich ein AMoſchluß und ein neuer Anſang

eine Ueberwindung von gegneriſchen Gewalten und ſtören
den Geiſtesrichtungen Friede Zuſtand der Sehnſucht des
Erdteiles Ordnung der Völker Friede du Vorhof des
neuen Reiches der Arbeit und des Erbarmens lieber guter
ehrlicher Friede wer wird dich bringen Sind es die Sol
daten ſind es die kämpfenden Seeleute ſind es die Diplo
maten oder ſind es die Wanderprediger der Völkerver
ſöhnung Oder ſeid ihr es alle Die Weihnachtsgemeinde
denkt an euch ſie m aus rer kalten en ihre

Selig on die riedenoſtſſterdenn ſie ſollen d Gottes Söhne heißen

Hindenburgs Leitſpruch für Weihnachten
Berlin 24 Dezember Von einer Anzahl Zeitungen

darum gebeten ſtellt der Generalfeldmarſchall allen folgen
den Leitſpruch für die Weihnachtsnummer zur Verfügung

Der Segen Gottes ruhte 1917 auf unſeren Waffen
Er wird 1918 unſere gerechte Sache zu einem ſiegreichen
Ende führen

Großes Hauptquartier den 24 Dezember 1917
v Hindenburg Generalfeldmarſchall

Bulgariens Wünſche
Köln 24 Dez Der bulgariſche Vertreter der Kölniſch

Zeitung meldet zu den Friedensverhandlungen bezüglich d
Wünſche Bulgariens daß vorausſichtlich die Gemeinſamke
der Jntereſſen im Schwarzen Meere mit Rußland und d
Türkei ihren Ausdruck finden indem den Handels un
Kriegsſchiffen dieſer Länder vielleicht auch eines von der
jetzigen Dynaſtie befreiten Rumäniens Vorzüge bei dem
Durchfahren der türkiſchen Meerengen eingeräumt werden
Sodann kann die Freiheit der Schiffahrt auf der unteren
Donau Gegenſtand von Verhandlungen ſein Vielleicht läß
ſich auch ermöglichen daß die Bewohner des ruſſiſchen Beß
arabiens darüber abſtimmen ob ſie zu Rumänien oder zu
Rußland gehören wollen Das hätte ſeine Bedeutung für die

e cht die Dobrudſcha nicht an Rumänien zurück
ugeben

Sofia 20 Dez Meldung der Bulgariſchen Telegraphen
Agentur verſpätet eingetroffen Der Kongreß der Ab

andten der Dobrudſcha der ſeit drei Tagen in der Stadt
badag tagt und Vertreter aller Nationalitäten vereinigt
feierlich und unwiderruflich dem Willen dieſer Fror

usdruck gegeben ſich mit Bulgarien zu vereinigen vor dem
ſie in der Vergangenheit ſtets einen Beſtoandteil lebe Auf dem Kongreß wurden zahlreiche Reden geh
die bis jetzt alle von demſelben Geiſte des Patriotis zmus
des Einſpruches gegen jedwede Wiederkehr des von de
a Bevölkerung des Landes verabſcheuten rumäniWenn mes beſeelt waren Das Bemerkenswerteſte an dieſen

Volkskongreſſe deſſen Beratungen man in ganz Bulgon
mit r Intereſſe verfolgt iſt die von den nichbu
gariſchen Minderheiten entſchieden betonte Solidarität hin
ſichtlich eines energiſchen Anſchluſſes an die unionrtſtiſchen
Forderungen des übrigen Teiles der Bevölkerung

7

Geſandte der Weſtmächte für die Ukraifne
T 28 Dezember Das ukrainiſche Preßbureau mee

det aus Kiew vom 20 Vinnitſchenko der Präffdent
der u erung erklärte vor der Kleinen Rade
er habe die vom Beginn der Friedensver
a eiten e h Frankreich und Envand hätten its ſandte nach der Ukraine

ſenden um ihre Jnte vertreten zu laſſen
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Die Erſtülrmung von Grafncourt und
der JuſtlceFerme durch ſächſiſche Truppen

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Von unſerm Kriegsberichterſtatter

Underechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verdoten
Cambrat Dezember 1917

Sächſiſchen Truppen war die Aufgabe walten bei
anſerem egernariſt am 6 Dezember das Dorf Graincourt
und die zwiſchen dieſem und Marcoing liegende Juſtice
Ferme mit ſtürmender Hand zu nehmen Das Gelände dieſer
Gegend iſt flachwellig Die Ortſchaften liegen meiſtens auf
den Höhen und beherrſchen dos zu ihnen anſteigende kahke
Acker und Wieſenland wie kleine Feſtungen ihr Glacis Die

h die ſeinerzeit als deutſcher Sanitätsunterſtand
eingerichet worden war war inzwiſchen von den Engländern
unter Benutzung ihrer natürlichen Deckungen der ſie um
lagernden Erdwelle und benachbarten Steinbrüche ſowie der
ſtarken Waſghzngewarer mit Drahthinderniſſen zu einem
widerſtandsfähigen Stützpunkte ausgebaut worden Zwiſchen
dem Dorf und der Ferme zieht ſich ein langer Hohlweg hin
der ſich durch Erkbudungen als ebenſo wie Dorf und Ferme
vom Feinde ſtark beſetzt und mit Deckungen und Maſchinengewehrneſtern verſehen erwieſen hatte Beſonders auch ſüd

lich und öſtlich vom Dorf ſaß der Feind in gutgedeckten und
widerſtandsfähigen Stützpunkten Der ſtürmenden Truppe
fiel die Aufgabe zu bei vollem Tacreslicht die Bereitſtellung
zu erreichen und dann nach verhältnismäßig geringer Ar
tillerievorbereitung den deckungsloſen Höhenzug von dem
gus vom Hohlweg und der Ferme das Gelände bis Anneux
hin unter ſicherem Feuer gehalten werden konnte zu nehmen

Die Vorteile der feindlichen Beobachtung wurden ſchon
beim Ausmarſche nach der Bereitſchaftsſtellung fühlbar Be
reits beim Durdhſchreiten des Dorfes Fontaine legte der Feind
dieſes unter Sperrfeuer Doch konnten die nachfolgenden
Gruppen durch Umgebung des Dorfes dem Hagel ſchwerer
und leichter mit Gasmunition gemi ſchter Granaten einiger
maßen entgehen Aber auch die in die Sperrfeuerhölle von
eren Fruchtbarkeit die Zerſtörung von Fontaine und die

Zerwühlung des Nachbargeländes Jeugnis ablegt geratenen
Lerbände blieben feſt und in unerſchütteclicher Diſziplin in
der Hand der Führung Auf die Kampfluſt der Truppen
wirkte der Wunſch mit dem Engländer der immer noch nicht
Frieden machen will abzurechnen fühlbar anfeuernd

Bald nach dem Eintreffen in den Bereitſchaftsſtellungen
erſchienen engliſche Flieger die durch Vombenabwurf einige
Verluſte verurſachten Sie wurden unter Maſchinengewehr
feuer genommen und dadurch bald gezwungen nach ihren
eigenen Linien zurückzukehren

Um 3 Uhr nachmittags kam der Befehl zum Sturm Um
3 Uhr 15 Minuten begann die nur halbſtündige Artillerie
vorberertung die hauptſächlich auf die Juſtice Ferme zuſammengefaßt wurde da der Hohlweg mit den zur Verfügung

ſtehenden Batterien nicht ſturmreif geſchoſſen werden konnte
Um 3 Uhr 45 Minnlen begann der allgemeine Sturm Jn
breiter Front Schützenlinie mit leichten Zwiſchenräumen
drang die erſte Welle vor ihr folgte dicht die zweite die
dritte Ungaufhaltſam wurde Boden gewonnen trotzdem der
Feind von ſeinen beherrſchenden Höhen ſofort wütendes Ma
ſchinengewehrfeuer eröffnete und auch ſeine Artillerie mit
raſch ſich ſteigernder Kraft das Angriffsgelände mit Schrapnells ſchweren und Gasgranaten belegte Rechts und ins

fielen tagfere Kameraden an der Spitze ihrer Mannſchaften
r Fi

des Vorſtoßes ſtockte keinen Augenblick und die
hinteren Wellen ſuchten im Wetteifer mit den vorderen dieſe
zu überholen Die tüchtige Arbeit der eigenen Maſchrnen
gewehrkomapgnien und die erſichtlich wirkſame Unterſtützung
durch unſere Artillerie förderte die ſtürmende Truppe mora
liſch und tatſächlich Der von ein bis zwei engliſchen Kom
pagnien mit ſechs Maſchinengewehrneſtern beſetzte Hohlweg
wurde zu einem Teile überrannt Seine Beſatzung flüchtete
meiſt in hellen Haufen nach den eigenen Linien zurück docherreichten nur wenige die Deckung da die Met

Ein eöles Frauenleben

Roman von K Deutſch
17 Fortſegung Nachdruck verboten
Als einmal die Gräfin mit freudigem Erſtaunen mit

m davan ſprach verſetzte Geza er ſei ruhiger geworden
es ſei wohl auch an der Zeit da er nicht mehr ſern von den
Dreißiger ſein Er hatte ſich aber doch abgewandt um die
Mutter die Röte auf ſeinem Geßcht nicht ſehen zu laſſen
Biſt du böſe darüber Mutter fragte er dann einen

ſcherzenden Ton anſchlogend
Böſe Geza Ern ſchmerzliches Lächeln glitt über ihr

Geſtcht Du weißt nicht welch ſchweren Kummer wie viel
ſchlafloſe Rächte mir dein wil es überſchäumendes Weſen
gemacht hat wie oft ich im ſtillen gedacht habe daß der
Sohn der einzi e Sohn eines ſolch herrlichen und un
glücklichen Vaters doch anders geartet ſein müßte

An den Vacer follſt du mich nicht mahnen Mutter
verſetzte der junge Mann faſt mit Heftigkeit Denn wenn
ich an ihn denke dann dann dürfte ich nicht einmal
dieſen Rock tragen Er wies auf ſeine Uniform

Du weißt auch Geza nach wie vielen Kämpfen ich erſt
willfahrt habe und daß es Jahre bedurſte bis ich mich an
den Anblick gewöhnte Mein Wunſch war dich an
meiner Seite zu wiſſen und dem Andenken deines großen
Vaters lebend fuhr die Gräfin fort

Jch kann mir denken daß du viel dabei ten
Mutter Jch war zu jung um dich zu befreien ein
heißeſter Wunſch war Soldat zu werden eine Uniform zu
tragen Und da ich nicht in fremde Dienſte treten wollte
was mir ein Verrat erſchienen wäre ſo ſuchte ich lieber zu
ergeſſen und diene meinem Lande Und vegeſſen müſſen
vir Mutter Er trat ihr näher und ſtreichelte ihr Geſicht
über welches ein tiefes Erbleichen gegangen war Die Zeit
Mutter rollt Haß ſowie Liebe hinweg Jede Empsrung
eder elementare eder geſeliſchaftliche Ausbruch iſt die Wir
ung ungebeurer Triebkräſte im Jnnern eben ſolche Mittel
müſſen von aufen angewendet werden um ſie nieder zu
halten Wir können keine Richter ſein Der Vater
ſtarb einen großen Tod Sein Name lebt unvergceßlich wie
das Stück Geſchichte jenes denkwürdiren Tahres Und glauke
nir Mutter wancker würde um ſolchen Preis ein ſolch s
Ende finden ſelbſt der welcher in den gewohnten Verhält
riſſen das Leben viellelcht leichter nimmt

Selten hatte bis jetzt der Graf ſeiner Mutter Gelegen
zeit zu einem ſolch tiefernſten Geſtpäch gegeben und ſie war

uſammen Ab

Weſten her von efnem Nachbarregiment unter vernichtendes
r und Jnfanteriefeuer genommen und ge

tötet wurde Jn dem überrannten Teile des Hohlweges
blieben nur vereinzelte Engländer zurück die ſich tapfer
wehrten Sie wurden im Nohkampf überwältigt

agegen war der in der Höhle zwiſchen dem Dorfe und
dem öſtlich des Dorfes wachſenden Buſchwerk feſtſitzende Feind
noch unerſchüttert und machte ſich aus ſeinen Reſtern aus che
maligen Batterieſtellungen und einem dort liegen lie
benen Tank durch heftiges Maſchinengewehrfeuer recht emp
findlich bemerkbar Er mußte durch Teile einer Jnfanterie
kompagnie welche durch die Dorfgärten gedrungen waren
und einer Maſchinengewehrkompegnie welche ſeinen rechten
Flügel umging zangenartig umfaßt werden worauf hier der
Feind unter blutigen Verluſten wich Der Hohlweg wurde
ſofort beſetzt und Patrouillen wurden zur Sicherung vor
geſchoben Die Säuberung des Dorfes wo die länder
mit Handgranaten und fonetten hinter jedem Mauer
ſtumpf vertrieben werden mußten war noch eine blutige und
langwierige Arbeit Namentlich im öſtlichen Teile des Dorſes
gingen die Nahkämpfe bis zum Einbruch der völligen Dunkel
heit weiter Fortwährend machte ſich aber aus Maſchinen
gewehrneſtern welche beim Sturme umgangen oder un
bemerkt überrannt worden waren noch Feuer gegen Flanke
und Rücken der ſiegreich vorwärtsgekommenen Truppen fühl
ar Um dieſe Reſter zu beſeitigen mußte ihre Lage durch
kleine Erkundungstrupps genau feſtgeſtellt werden worauf
ſie durch todesverachtende Stöße in heißem Nahkampf ge
ſäubert wurden Der Feind wehrte ſich meiſt bis aufs
äußerſte ſo daß die Zahl der hier gemachten Gefangenen
nicht ſehr beträchtlich war Doch wurden aus einem der Neſter
ein engliſcher Major ein Hauptmann drei Leutnants und
31 zum Teil verwundete Mann chaften eingebracht

Jnzwiſchen war auf dem anderen Flügel die Juſtice
Ferme trotz des nach allen Seiten ſprühenden verheerendenMaſchinengewehrfeuers in kühnem aufgeben über alle
Hinderniſſe hinweg erreicht worden Die Engländer wur
den in ihren Deckungen im Hof und im Garten überwältigt
die meiſten fielen ein Reſt zog ſich in die Keller zurück die
ſich ſchon vorher als ſtark beſetzt erwieſen hatten An den
Kellereingäncen entbrannten wütende Handcçurnaten
kämpfe die ſich aber ſchnell zu Gunſten der mit ervitterter
Kühheit eindringenden Sachſen entſchieden Trotzdem die
Kämpfe ſich hier und auch um die nicht überrannten Teile
des Hohlweges ſehr ſchnell abgeſpielt hatten genügt um
die nachrückenden Sturmwellen mit in die vorderſte Angrifſs
linie kommen zu laſſen Nachdem die Verbände geordnet
warcn wurde über das erſte Angriffsziel hinaus weiter
vorgeſtcßen der Orivalwald durch ſchritten und der Nord
rand ſowie die Zuckerfabrik von Flesquieres erreicht Dieſes
Dorf ſelbſt erwies ſich als vom Feinde ſtark beſetzt Kurze
Zeit darauf kam dann ein Befehl nach vorn die in ſpitzem
Winkel zu weit vorgeſchobenen Stellungen auf eine allge
meine befehlene Linie zurückzunehmen wo man ſich bei ein
Hrechender Dunkelheit vom Feinde kaum behindert zwiſchen
Flesquieres und dem Orivalwald eingrub

Die Verluſte waren bei dem Sturm über das von Ma
ſchinengewehr und Artilleriefeuer belegte deckungsloſe
Wellengelände und bei der Erbitterung der Nahkämpfe nicht
gerade leicht Aber der Erfolg entſprach den Opfern und
unſere Verluſte ſtanden in keinem Verhältnis zu dem furcht
baren Blutſold den der Feind hatte zahlen müſſen deſſen
ungezählte Tote das Gelünde bedeckten Unter der Beute
von 12 chützen ſchinengewebren einem kleinen

W rT n v 9 n 5fielen Tauſenre vent Sraneten Flügel And Gasmincn

Lebensmittel de e gen Venzinvoiräten Hand granaten
devots uſw befand ſich auch ein früher von den Engländern
erbeutetes deutſches Geſchütz vbeſſen Bedienung ſo lange ſchoß
bis ſie den weiteren Widerſtand gegen ein von vorn an
greifendes Maſchinengewehr und von der Flanke heran

rzahl vom

mich erzogen und dem

ſtürmende et e aufgeden mußte Der
Führer der Abteilung welche dieſes Geſchütz esdeutet hat
eutnant Sch war durch cinen Schuß in das rechte Bein

und Streifſchüſſe am Korf zwei durch den Stahlhelm

nich ſolchen Minuten noch tagelang beglückt in der Erinne
rung daran Denn ebenſo groß wie ihre Hoffnungen auf
ihn waren als letzten Erben als einzigen Stammhalter eines
alten großen Geſchlechts war auch der Glaube im Mutter

rzen daß er ſich einmal klären und der großen Aufgabe ſich
ewußt werde zu der er berufen war

Am Abend war man im Salon der Gräfin verſammelt
Eliſabeth las vor und die Gräfin hatte eine leichte Stick
arbeit in den nie müßigen Händen während der Graf auf
einem Schaukelſtuhle vor dem Ofen ſaß

Des ns reiches und volles Organ war wie Muſi
anzuhören and gab jedem Worte Leben und Vedeutung und
nicht nur der junge Mann auch die Gräfin lau chte dieſem
tiefen biegſamen Tonfall mit beſonderm Vergnügen

e Vorleſen rag man über verſchiedene Dinge
und ſo kam die Gräfin durch eine Jeenverbindung auf die
früheren Verhältniſſe Eliſabelhs zurück Sie erkundigte ſich
nach ihren Eltern wer und was ſie ſeien und tat einige
Frahen über ihr früheres Leben

Es war das erſte Mal daß die ſtolze Frau über dieſen
ein Lelee war Profeſſor ſagte Eliſabeth Ich hat

ein war Profeſſor ſa i eihn leider früh verloren ihn wie die Mutter ich war noch
keine zehn Tahre alt

So früh verwaiſt und ſo iung auf ſich ſelbſt geſtellt
meinte die Gräſin mit wirklicher Teilnahme Hatten Sie
keine Verwandte die 7 ihrer annahmen

Einen alten Onkel einen Pfarrer in Thüringen der
ich alles verdanke

Es tut mir leid daß ich ſolche Erinnerungen wach
gerufen aber ich denke Sie waren damals noch zu jung um
hren Verluſt zu ermeſſen

So jung ich war ich weiß mich der Stunden noch wohl
zu erinnern ich glaubte es nicht überleben zu können ver
ſetzte das Mädchen mit leiſer Stimme Das tiefe Beben
darin zeigte wie ſehr ſie ergriffen war

Geza fühlte faſt einen Zorn gegen die Gräfin daß ſie
dieſen e z Warum ihr Schmerz verur
achen Dabei fühlte er eine Art h Bedauerns

er ße nicht ſrüher gekannt nicht damals als ſich der
grkßte Schmerz ihres Lebens genaht nicht gekannt all die

indurch wo ſie allein und verwaiſt geweſenJahreMein liebes Kind te die Srar nach einer Pauſe
wer hätte auf Erden nicht einen Verluſt zu bedauarn Was

glauben wir nicht alles nicht überleben zu können und was
ertragen wir nicht akkes Wir ſind Rieken und Zwerſe hin
fällig und unrernichtbax ſo ſchw ſtürzendeach daß uns eine
Erdſcholle töten und ſo ſtark daß uns ein eng Jammer
und Schmerzen nicht erdrücken kann nche Eltern

S
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Leib und Fuß verwundet weigerte ſich aber zum Verbands
platze zu gehen ſondern blieb in treueſter Pflichterfüllung
bei ſeinen Leuten und gab damit ein Beiſpiel für den Geiſt
der die ganze Truppe beſeelt und zu dem raſch durchſchlagen
den Erfolg geführt hatte über den die engliſchen Gefa ne
nen ganz verblüfft waren Wie ſchnell der Sturm der
Sachſen vorwärts gekommen war das bezeugt um ein
kleines Beiſpiel zu geben die Tatſache daß die vorderſten
Stoßtrupps an einer nicht durch Artillerirvorbereitung
r f gemachten Stelle die engliſche Trichterbeſatzung

m Rachmittagsſchlafe ierraſchte Als ſich die Gentlemen
die Augen wachrieben waren ſie ſchon in deutſcher Gegen

ſchaft KbW Scheuermann Kriegsberichterſtatter

vermiſchte Kriegsnachrichten

Rücktransport des franzöſiſchen hilfskorps
aus Jtalien

T V Bern 23 ber Das Berner Tageblatt
meldet von beſonderer Seite Die Agentur Havas hat di
Nachricht von der Eiſenbahnkataſtrophe im Mont Cenis
Tunnel in der Form gebracht daß im Gebiete von Savoyer
ranzöſiſche Soldaten auf Urlaub aus Jtalien eingetroffenren Es werde eine Verzögerung des Eintreffens weiterer

Urlauber aus Jtalien eintreten Da die franzöſiſchen Sol
datn erſt ganz kurze Zeit in Jtalien waren ſo drängt ſichdie Frage u ob es ſich nicht um einen regelrechten Rück

transport der franzöſiſchen Soldaten aus Jtalien handelt
Jm Petit Moridional wird offen von groſ a Trans
porten geſprochen

Die ſchlimme Lage unſerer Feinde
Bern 22 Dez Das ententefreundliche Weſtſchweizeriſche

Blatt National Suiſſe veröffentlicht einen viel beachteten
Artikel über die militäriſche und politiſche Lage der Entente
Die Zeitung ſtellt feſt daß für die Entente die Lage nie
T n war wie jetzt Bisher hätte ſie immernoch mit Zukunftsmöglichkeiten rechnen können Das ſei ihr
jetzt nicht mehr retzt Die gegenwärtigen OperationenEngland gegen die Türkei ſeien be deutungslos Die

japaniſche Hilfe ſei ein Hirngeſpinſt Clemen
ceaus Jtalien könne froh ſein wenn es die Jnvaſion auf
halte und die Hungerblockade ſei eine Einbildung geweſen
die die Entente hoffentlich aufgegeben habe Deutſchland
halte wirtſchaftlich dieſes Jahr leichter durch als in den
rergangenen Jahren während die Entente ſelbſt an Ent
behrungen teide So bleibe nichts als die Hoffnung auf
Amerika Aber man epe ictzt ein daß alle die über
ſchwenglichen Andeutungen hinfällig ſeien Die ameri
kaniſche Holzflotte die 100 000 Slugzeuge die Millionen
amerikantſcher Soldaten ſeren ebenſo che hantaſie wie
die gepricſenen Kriegserfindungen Ediſons

Arbeitszwang im freſen Fmerika
Der Morning Poſt zufolge ſieht man ſich in den Ver

einigten Staaten gezwungen als einzig mögliche Löſung
der ſeit dem Kriegseintritt Amerikas immer brennender
werdenden Arbeiter yrge einen ſtaatlich kontrollierten

Arbeitszwang einzu führe Nachdem ein grrzer Teil derAtbeiterrefte für Heer und Flotte in Anſpruch genommen
worden iſt herrſcht großer Arbeitermangel wozu noch der
Umſtand hinzutritt daß die Einwanderung während der
drei letzten Jahre vollkommen aufgehört hat ſo daß die Lage
der Fabriken und Hüttenwerke ſowie die der Landwirtſchaft

ſt übel iſt Natürlich ſind die Arbeitslöhne entſprechend
geſtiegen während die Mittelklaſſe andererſeits furch Har
unter der e Lebensverteuerung zu leiden hat
Das einzige Mittel dieſen Uebelſtänden ſieht
man nun wie geſagt in einem Eingreifen der Regierung

denen Segen aus ihren Kindern blühen würde erleben
es nicht und manche überleben ſogar Schmach und
Jammer

Sie brach kurz ab wie über ſich ſelber erſchrocken unb
voll Teilnahme in ihr Geficht das in dieſem

Augenblick furchtbar vergrämt ausſah Die Linien hatten
ſich pertieft und gaben den ſtolzen Zügen etwas ungemein

rbes und Verhärmtes welches ſie im Verein mit dem
chneewerßen Haar faſt wie eine Greiſin erſcheinen ließ

Doch wir ſind da auf ein ſehr düſteres Thema ge
en 7 gehaltſam bezwingend fort und unſereS ge Lektüre war gar nicht dana angelegt folch dunkle

ilder heraufzubeſchwören Dieſe anmutigen Sagen ſollten
einen eher in die Kinderwelt er Deutſchland iſt
wohl ſehr reich an derartigen Stoffen

Ja beſonders iſt es in Thüringen meine Heimat das
voller und Schloßruinen iſt

eEine Ritterburg haben Sie ja auch hier meinte die
Gräfin lächelnd ich glaube nicht daß ſie an Alter einer in
ihrer Heimat nachſteht

m e ſie auch ſtets mit dem größten Jntereſſe
geſtand das hWürden Sie einen Gang durch den Bau wagen

Mit dem größten Vergnügen verſetzte Eliſabeth leb
ch wußte nicht os eb der Frau Gräfin angenehm

und ich werde nicht gerne abgewieſen
Stolz und re zugleich ſagte die Gräfin Soſt die per rau dagegen wehrte ſo gewann doch ein

iefes Wohlwollen das faſt an 4 chtung grenzte immer
mehr Raum in ihr Es lagen au v viele verwandte Punkte
wiſchen n dieſelbe Ruhe und Feſtigkeit wenn auch wasder der einen ein ſchöner geklärter t bei der anderen

mehr kalte Strenge war derſelbe tätige Sinn dieſelbe
chttreue Und doch war wiederum eines verſchieden in

nen Was bei dem Mädchen ein edler geläuterter
nſt war das reine VBewußr A des Menſchenwertes über

dzerſ war bei der Gräfin ern ſtarrer Hochmut der ſeine
c e dem Ruhme eines Jahrhunderte alten Ge

ſchlechts entlehnte
Mein Sohn verwahrt die Schlüſſel Sie können ſie ſich

te die Gräfin dannvon n en laſſen ſaiſ er ſt und bare raſch herab als
habe ſie etwas fallen laſſen um dieſen Ausdruck zu verbergen

Bewegung war überflüſſig geweſen denn die Gräfinund da war ſtets das Zeichen zum Aufbruch

werden Sie mir über die Eindrücke die Sie
empfängen berichten ſagte ſie noch beim Abſchiede

Fortſetzung folat

ft
ein w



Doch
erweiſen und

ſchon jetzt hat er mehrfach Arbeitsunruhen veranlaßt die
mit ima nd Arbeitter recht gewagt
nichts Gutes verkünden

ch iſt die r in Nordamerika durchdie Kriegsbeteiligung der Vereinigten Staaten zu einemäußerſt bedenklichen Problem geworden

Der Fehlſchlag der franzöſiſchen Anleihe
T U Genf 24 Dez Jn Parrſer Regierungskreiſen iſt

man über die en Reſultate der en Anleihen
ſehr niedergeſck W Trotz des k ruckes von ſeiten
der Regierung auf alle Finanzinſtitute enthielt ſich die große
Maſſe des Volkes faſt vollkommen der Zeichnung Noch am
letzten Tage wurde die unerhörteſte Reklame gemacht und im
Hotel des Jnvalides drei Zeichnungsſtellen errichtet Trotz
dem verirrten ſich nur ganz wenige Perſonen zu den Zeich
nungsſtellen Die Regierung wird erſt am 25 Dezember das
Ergebnis bekannt ar da in der Zwiſchenzeit noch gehofft
wird von einigen Banken weitere Zeichnungen zu erpreſſen

Die engliſchen Lebensmittelpolonäſen
Bern 24 Dez Lord Rhondda gab bei einer Konferenz

der Nordlondoner Lebensmittelkontrollausſchüſſe zu daß ihm
die Lebensmittellage für die Zukunft große Beſorgniſſe
vernrſoche Hinſichtlich des Fleiſches brauche man zwar keine
wirkliche Hungersnot zu wohl aber eine große
Knappheit da man auf die Herden der Heimat angewie en
ſein werde Betreffs des Weizens ſei die Lage ernſter alsvor zwei Monaten da e und Jtalien habe
aushelfen müſſen Es ſei zu fürchten daß eine Zwangsratio
nierung nötig werden würde Rhondda empfahl den Aus
ſchüſſen alles auſzuwenden um die Lebensmittelpolonäſen
zu verhindern an denen neuerdings oft 2000 3000 Perſonen
teilnehmen ſollen Er wies darauf hin daß dieſe Polonäſen
der Mittelpunkt der ſeien und regierungs
feindlichen Elementen Gelegenheit gäben der Regierung
Schwierigkeiten zu bereiten

Die deutſche Diſziplin
T V Haag 23 We Daily Mail meldet ausLetersburg z der Zuſtand der deutſchen Armeen in

Polen ausgezeichnet ſei Alle Verbrüderung an der Front
hätte der Diſziplin der Deutſchen nichts geſchadet Die
Manneszucht iſt nach wie vor nicht geſtört

r ccccſſ
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Spanien in der franzöſiſchen Fremdenlegion
T V Genf 24 Dezember Jn Pariſer diplomatiſchen

Kreiſen verfolgt man mit Jntereſſe den Verlauf der Miſſion
Aganos der von der ſpaniſchen Regierung beauftragt wurde
eine Unterſuchung über die Zuſtände in den ſpaniſchen
Bataillonen der franzöſiſchen Fremdenlegion vorzunehmen
Die bisherigen Ergebniſſe haben bereits in Madrid pein
liches Aufſchen erregt Von den ungefähr 4000 Soldaten

am Leben da die franzöſiſche Regierung die Spanier ebenſo
wie die Senegalneger in rückſichtsloſeſter Weiſe überall dort
als Kanonenfutter verwendet, wo ſie die eigenen Truppen
der Gefahr wegen nicht verwenden will Da die ärztliche
Hilfe für die Fremdenlegion unzureichend iſt ſind auch die
Verwundeten meiſtens dem Tode geweiht Die ſpaniſche
Regierung will diesbezüglich Vorſtellungen machen

Ausland
Beabſichtigte Gründung einer deutſchfreundlichen Partei

in Paris
T U Genf 24 Dezember Jn den Wandelgängen der

Kammer beſpricht man lebhaft die Möglichkeit der Grün
dung einer neuen Partei die einen Verſtändigung sfrieden
mit Deutſchland auf Grund der Lansdowneſchen Erklä ungen
anſtreben würde Die völlig inhaltlcſe Ankloge gegen
Caillaux und der Fortſchritt der ruſſiſchen Friedensvechand
lin gen haben die Vorausſzzung für eine derarſige Gruppe
geſchafſen an die auh nur zu denken vor wenigen Wochen
noch Wahnſinn geweſen wäre Senator Dupuy würde
ſich im Falle einer parlamentariſchen Schlappe Clemenceaus
der Gruppe anſchließen

Das polniſche Problem
Bern 24 Dez Wie das Polniſche Preßbureau mitteilt

atmmt die Liga der Polniſchen Staatlichkeit in einer Er
klärung zu der Frage der Vereinigung Konareßpolens mit
Galizien Stellung indem ſie darauf hinweiſt daß ſie ſeit
jeher den Standpunkt vertreten habe daß ohne Zuſammen
egung dieſer beiden wichtigſten Gebiete Altpolen als wirk

lich lebensfähiger Staat nicht denkbar ſei Da jedoch dieſe
Vereinigung weder durch die r r Kongreßpolens
in die Habsburger Monarchie noch durch die Abtrennung
Galiziens von Oeſterreich erfolgen könne oder auch nur beab
ſichtigt ſei ſo bleibe in als einziger Ausweg nur
eine dynaſtiſche Union zwiſchen Polen und der öſterreichiſchen
Monarchie übrig da nur erne ſolche das ſchwere Problem der
ECebietsvereinigun zu löſen imſtande ſei

Halle und Umgegend
Halle den 25 Dezember 1917

Weihnachtssplauderei
Jn hoffnungsfroher Erwartung ſtehen wir und lauſchen

auf das Tönebrauſen der Weihnachtsglocken in deren Klang
harmonten ſich endlich wieder Stimmen des Friedens miſchen
zwar noch verharten leiſe wie von Sturmwirbeln aus weiter
Ferne über wolkenhohe Berge und nachtdunkle Wälder daher
getragen aber doch ſchon ſo vernehmlich daß ſie die friede
heiſchende Menſchheit tief aufatmen laſſen und allerorten
Freude und Glückeshoffen verbreiten

Und die Friedensbotſchaft der Chriſtnacht erhält für
uns eine erhöhte Bedeutung und klingt durch unſere Seelen
ſo erhaben und verheißungsreich als ob wie einſt himmliſche
Gewalten ihre Herolde in die ſchlachtenzerwühlten Riede
rungen der Erde entböten dem grauſigen Wüten der Men
ſchen gegeneinander Einhalt zu tun und die ſtahlhart ge
hämmerten Herzen zu erweichen in der Schmelzglut welt
umſpannenden Erbarmens

Es geht wie ein großes Erwachen aus dumpfem Traum
öa WS

leben durch die Menſchheit wie ein Beſinnen auf die hohen
Lehren und Menſchheitsziele des göttlichen Meiſters von
BVethlehem Wir treten wieder ein in die ſtrahlenden Hallen
ſeines Lehrtempels von deſſen Zinnen durch die Nacht des
allgemeinen Haſſes das erhabenſte Wort leuchtet das
Menſchenmund je geſprochen hat Liebet eure Feinde So
hoch die Sonne über der Erde ſteht ſo hoch ſteht ſeine Sitten
lehre den Gipfel dieſes Wort krönt über jener der heutigen
Propheten des Völkerhaſſes und Völkermordes

Dieſe Lehre hat ihren Urſprung nicht nur in dem
lauterſten Gefühle ſondern auch in der tieſſten Erkenntnis
vom Weſen der Welt Wir ſind alle Kinder eines Vaters
lehrt dies größte ethiſche Genie das die Welt geſehen Da
mit iſt in kindlich verſtändlicher Weiſe ausgeſprochen was
unſere Naturkundigen und Philoſophen auf Grund jahr
täuſendelanger Forſchung erkannt haben Die Einheit des
Alls die Einheit des Lebens Alles was Menſchenantlitz
trägt ſteht auf ein und derſelben Grundlage des Gefühls
und der Erkenntnis und die Unterſchiede zwiſchen den Ein
zelnen ſind nur gradueller nicht aber weſentlicher Art
Darum iſt jeder andere Menſch kein anderer ſondern ich
ſelbſt bin es immer wieder in anderer Erſcheinung Zeit
Raum und Umſtände die den anderen umſchließen ſind das
andere das Weſen das davon umſchloſſen wird bin ich
ſelbſt

Jrn dieſer Erkenntnis von der unendlich vielartigen Ein
kleidung des einheitlichen Weſens Menſch ſah der göttliche
Prophet auch in den Elenden und Verachteten den Zöll
nern und Sündern das Alligemein Menſchliche ſein eigen
Fleiſch und Blut ſich ſelbſt in anderer Form und ſo trieb es
ihn in tiefſtem Erbarmen ſein in ſolchen Elenden in den
Staub gebeugtes Weſen wieder herguszuheben aus dem Be
wußtſein der Niedrigkeit und Knechtung zu der ſtolzen Ein
ſicht Gleichberechtigter vollwertiges Mitglied Bruder unter
Brüdern zu ſein

Wenn die hehren Stimmen der Weihnachtsglocken durch
unſere Häuſer und Herzen erklingen dann wollen wir uns
ſolcher hohen Erkenntnis vom Weſen des Men chenlebens
nicht verſchließen ſondern wollen ſie von neuem in uns auf
nehmen ſie erwägen und wirken laſſen in unſeren Herzen
auf daß wir mit Liebe und Erbarmen mit Freundlichkeit
und Güte gegen unſeresgleichen erfüllt werden und ſolcher
maßen recht befähigt werden des nahenden Friedens Ver
kündiger und zu unſerem Teil auch Vollſtrecker zu ſein
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Zur Geſchichte der Ziegelei Planeng

jetzt ſtädtiſcher Beſitz wird uns geſchrieben Das gewaltige
Kieslager der Aue zwiſchen Saale und We ßer Elfter das das

die die ſpaniſchen Bataillone bildeten ſind kaum mehr 300 natürliche Filter für die Waſſergewinnungsanlage des halliſchen
Waſſerwerks abgibt iſt von einer ſtarken Schicht Auelehm über
lagert welchem wieder fünf Ziegeleien zwiſchen Ammendorf und
Schkopau ihre Entſtehung verdanken Auf Beſeitigung dieſer
Ziegeleibetriebe iſt die Stadt Halle ſchon ſeit Jahrzehnten bedacht
denn in den ausgeziegelten Erdenlöchern bilden ſich ſtehende Ge
wäſſer und die darin wachſenden Algen und ſauren Gräſer be
einträchtigen die Güte des Erundwaſſers Die Ziegelei von
Gölicke ſowie diejenige der Sächſiſch Thüringiſchen Aktiengeſell
ſchaft für Braunkohlenverwertung ſind bereits ſt llgelegt und die
ehemals Schaafſche Ziegelei bei Planeng dürfte im nächſten
Jahre abgebrochen wer nachdem ſie ſeitens der Stadt Halle
durch Beſchluß der St
d Js angekauft worden iſt Da die letztere nach einer Jnſchrift
am Brennofen im Jahre 1818 von dem Landwirt Georg Thrübe
in Halle Fürſtental 7 erbaut wurde ſo hat ſie ihr Daſein gerade
auf 109 Jahre gebracht

Schon nach einjährigem Beſtehen erlitt der Ziegeleibetrieb
eine Störung durch den Bau der Saaleſchleuſe zu der ein Teil
des Thrübeſchen Grundſtücks benötigt wurde aber der Staat ent

J n 7Mitteldeutsche Privat Ban le

ſchädigte den Beſitzer reichlich durch Erbauung zweier deutſchen
Brennöfen und eines dreiſtöckigen Trockenſchuppens Außerdem
durfte er die beim Schleuſenbau ausgehobene Lehmerde unent
geltlich verziegeln und mit dem übrigen Bodenmaterial wurde
das Ziegeleigelände aufgefüllt ſo daß es hochwaſſerfrei wurde
Der Sohn und Nachfolger Wilhelm Thrübe vergrößerte die
Ziegeleianlage bedeutend im Jahre 1862 und noch mehr geſchah
dies ſeit 1871 unter dem dritten Beſitzer Albert Schaaf aus
Schwoitſch bei Gröbers Nach deſſen Tode brach der Konkurs aus
Den Vorrechtsforderungen von 538 Mill Mark ſtand nur ein
Aktivvermögen von 128 Mill Mark gegenüber Beim Verkauf
am 6 Januar 1914 erſtand der Halliſche Bankverein von Kuliſch
Kaempf u Co als Hauptgläubiger den geſamten Beſttz einſchließ
lich 120 Morgen Land Für den Wiederverkauf kam die Stadt
Halle in erſter Linie in Betracht Der früher geforderte Kauf
preis von 575 000 Mark wurde von der neuen Beſitzerin auf
130 000 Mark ermäßigt

Etiſernes Kreuz
Eberhard Ordonnanz beim 7 Küra ſſier Regi

ment Sohn des Handelsmanns Karl Rehſe Liebenauer
Straße 167 hat das Eiſerne Kreuz erhalten

Die r der aus Rußland ausgewieſenen
Reichsdeutſchen der Abteilung Halle und Umgebung findet
Freitag den 28 mber pünktlich 656 Uhr abends im
Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt

Beleuchtung der Perſonenwagen auf den StagtsbahnenDie r ordnet an Zur Erſparung
von Gas wurden die Lampen in den Seitengängen der

Zugwagen und in den Doppelabteilen die durch
Wände voneinander getrennt ſind durch Schließen des Ab
ſperrhahnes im Lakernenkörper dunkelgelegt EtwaigenW 1 der Reiſenden gaf Beleuchtung der Abteile und

zänge kann daher vom Perſonal nicht ſtattgegeben werden
Das Verdienſtkreuz für W rig wurde Hrn Architekt und Maurermeiſter Ernſt liack er ehe

chäftsdes Hrn BVaumeiſters Hermann Pfeiffer als
führer dort tätig verliehen

Ein Motorwagen der Stadtbahn ſprang in Richtung
Magdeburger Straße 3oologiſcher Garten aus dem Geleis
und fuhr in den Laden der Eiſenwarenhandlung von Spar
mann in der Großen Steinſtraße

Geſtohlen wurden am 14 Dezember ein braunes Geld
täſchchen mit goldenem Trauring mit ovalem bläulichen
Stein gez V und einem kleinen ſihernen Ring mit

en am 15 12 Zigaretten in ln je50 tüc Marke Cardinal und zu je 20 Stück Rarte
am 17 12 ein Herrenfahrrad MarkeArkona Reahmen und Felgen ſchwarz wagerechte Lenk

tange Freilauf das vordere Schutzblech fehlt am 18 12

tverordnetenſitzung vom 11 Dezember

Akttengesellsohaft
Flliale Halle a S

h t

Zigaretten in grauen Schachteln zu je 50 Stück Marke
Sport am 20 12 ein Herrenfahrrad MarkeHohenzollern Nr 87 138, Rahmen und Felgen ſchwarz

wenig nach oben gebogene Lenkſtange mit feldgrauem Stoff
umwickelt Torpedofreilauf faſt neue Räder und Mäntel
cin Deckbett und 3 Kopfkiſſen mit rot und weißgeſtreiften
Jnletts ein Unterbett mit gelb und rotgeſtreiftem Jn
ett 2 weißleinene Bett und 3 Kopfkiſſenüberzüge 2 weiß

leinene Bettücher ein weißer gehäkelter Tiſchläufer zwei
ſolche Zierdeckchen 2 Handtücher für 2 Fenſter weiße ab
gepaßte Gardinen 16 weiße Domemeinkleider zum Teil
mit Spitze gez M eine Nickel Herrenuhr mit Nickelkette im Dekel gez K A 1 3 1917 am 22 12 ein
verrenfahrrad Marke Tempo Rahmen und Fel
gen ſchwarz nach oben gebogene Lenkſtange Freilauf mit
Rücktrittsbremſe grüneingefaßte Griffe mit der Firma

Paul Hagemann

Provinzial Nachrichten
Beeſenlaublingen 24 Dez Ein großes Lager mirDiebesgut, das aus verſchiedenen Einbrüchen in Kiel her

rührt iſt hier auf Erſuchen der dortigen Behörde baſchlagnahmt
worden Kleider Schuhe Anzugſtoffe Wäſche Puppen Militär
ausrüſtungen ein großer wertvoller Fernſtecher Leder Eiſen
und Stahlwaren darunter über 200 verſchiedene Meſſer ScherenWerkzeuge Waffen und 3 Hinterräder wurden gefunden Drei
Familien kommen als Hehler in Frage Die Sachen warden von
einem aus hieſigem Orte ſtammenden Schmied hierhergeſandt

Zerbſt 24 Dez Zur Wiederbeſetzung der Heneralſuperintendentur Anläßlich des Ausſcheidens des
am 1 Januar 1918 in den Ruheſtand tretenden Generaljuperint
D Schubart in Zerbſt aus ſeinen verſchiedenen Aemtern ſind wegen
der Wiederbeſetzung der Stelle des rſitzenden des Herzoglichen
Konſiſtoriums verſchiedene Gerüchte im Umlauf Einmnütig
ſcheint in der Geiſtlichkeit der Wunſch zu beſtehen daß wieder ein
Geiſtlicher an die Spitze des Konſiſtoriums geſtellt werden
möchte Von der einen Seite wird der Konſiſtorialrat Super
intendent und Hofprediger Hoffmann als künftiger Vorſitzende
des Konſiſtoriums genannt während von anderer Seite wieder
der Oberprediger Hinze in Bernburg der zum 1 Januar 1918
Superintendent in Zerbſt werden ſoll als Rachfolger Schubarts
auch im Konſiſtorium bezeichnet wird weil er ſich des beſonderer
Vertrauens der anhaltiſchen Geiſtlichkeit erfreue

Cöthen 24 Dez Die Wünſchelrute auf erfolg
reicher Erdölſuche Wie die Cöthener Tiefbauwerke
mitteilten wurde der bekannte Quellenfinder Richard Kleinan
aus Cöthen von dem Hofbergrat und Generaldirektor Rud Berg
mann Charlottenburg zur Erforſchung von Ländereien nach Erd
ölquellen mit der Metallwünſchelrute nach Kropiwnik in Gali
zien berufen Herr Kleinau beſtimmte mehrere Erdölquellen in
verſchiedenen Tiefen Es wurden jetzt an den bezeichneten Stellen
Bohrungen ausgeführt und in den vorher feſtgeſtellten Tiefen
Erdölquellen erſchloſſen

Vermiſchtes
Zugzuſammenſtoß auf Bahnhof Stralau Rummelsburg

Amtliche Meldung Sonntag vormittag kurz vor 626 Ahr
wurde auf Bahnhof Stralau Rummelshurg veLeerzug 1726 gegen den am Vollringbahnſtetn
haltenden Perſonenenzug 1728 zurückge
ſchoben wobei ein Wagen entgleiſte Acht
Reiſende wurden leicht einer ſchwer verletzt
Der Perſonenverkehr zwiſchen Nord und Südring wurde
z Umſteigen aufrechterhalten Unterſuchung iſt einge

ite
Beim Ausſteigen aus dem Zuge tödlich verunglückt f

am Sonnabend auf dem Bahnhof Friedrichſtraße in Berlkn
der 75 Jahre alte Medizinalrat Dr Hut aus Prenzlau
Als der Zug einlief glaubte er wohl er hielt während er
ſich noch langſam bewegte Er ſtieg mit ſeinem Koffer aus
kam zu Fall geriet zwiſchen Trittbrett und Bahnſteig und
wurde totgequetſcht

hanoöel Gewerbe und verkehr
Maſchinenbauanſtalt Kirchner G in Leipzig Es

wurde beſchloſſen 20 Prozent Dividende auf die Stamm Und
6 Proz auf die Vorzugsaktien zu verteilen Nen in den Auf
u gewählt wurde der Fabrikbeſitzer eer Betrieb hat ſich im neuen Geſchäftsjahr bisher günſtig

angelaſſen Die Eingänge an Aufträgen und die ausgeführten
Lieferungen ſind in den erſten fünf Monaten gegenüber der
gleichen Jeit des Vorjahres weſentich geſtiegen ſo daß bei

Geſchäftsbetriebe wieder mit einem guten Er
gebnis gerechnet werden kann

Angebliche Kalivorkommen in Kalifornien Auf der
Jahresverſammlung der American Chemical Society teilte
der Vertreter des Landesforſchungsausſchuſſes mit daß in
dem Waſſer des Scarles Sees in Kalifornien 20 Millionen
Tonnen Kali in Löſung enthalten ſeien die einen Wert von
1 Milliarde Dollar darſtellen ſollen und deren ſofortige Ver
wertung vom Kongreß abhängt dem am 18 Auguſt d J einbezügliger Geſetzentwurf unterbreitet iſt Es dürfte ſich
hier wieder um eine amerikaniſche Uebertreibung handeln

Die nächſte Nummer der Saale Zeitung er
ſcheint des Weihnachtsfeſtes wegen erſt Donnerstag
nachmittag

n

Verantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dychk
für den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eungen Brinkmann Fenilleton Unterbaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für den AnzeigenteilHugo Franke Druck und re von Otto Hendel

Sämtlich in Halle

Alte
Geſchäftspapiere

u

alte Jonrnale Skulpturen Bücher ſowie
Altpapiere jeder

kauft laufend unter Garantie des Ewſterupfens

A Samuel
Alter Markt Nr 7 Telephon 5592

Jede Anfrage wird bereitwillig beantwortet

l usüstrasse 1

Ar 1383 1383 1692
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Kaffee Roland
Marktplatz 23

Täglich Künstler Konzertoe
Beginn Festtage 4 Uhr woehemtag 7 Vhr

Restaurant zum Markgrafen
derſtraßo 7 Ecke Kl S am Marktfeſeſſage Konzert dureh Hupt Phonolſtz

f Biere Grätzer Bockdraten mit Thör Klösen

Hoh Meler Tel 4980

Bergschenke,
Zu den Feiertagen empfehle meine gut

m temperierten Lokalitäten
Kr gute Getränke iſt beſtens Sorge getragen meinen rSagen zur gefälligen Benutzung Carl Pla

Kaffee Garten Trotha
Beliebter gr

Kaffee h Bier
Gutenberg Fruchtwein

Es ladet ergebenſt ein Jnh Otto Hutans

Arbeiter Berufsſchürzen

ar Streckung und Schon ung der Arbeiterkleidung
Gr J e 70 X 90 M 2,90

U 80 t 40in 90Xtio 99ch S großen Poſten Keferbar

Eras Gaydoul
Berkin C 2 Burgſtr 36

beghätts An2ehger

Kot len Briketts Koks
Telephon 5914

ne d
le

pacrarbeiten
Te ephon 2914

in allen Preis
lagen Erop c ſatzteile i größ
ter Auswahl

p Verſand nach

Einſendung einer Haarprobe

Hauben Retze
Stück 25 Mark

Kopfwäſche

moderne Friſuren
Ankaufet Damenhagr e

Topf Siebert Hale Kinderwagen u Korbwaron

Leipziger St Str 33 Theod Lühzr Leipziger Str 94
es 6198

Auskunftelen

i Gr Steinſtnene ſorzeits 1 beibbindes
K I neritr lEmi Bause r S Seredars Haent

Schmeerſtr Fernſpr 2795Beerdigungs instnute
M Burkel Kl Steinſtr 4 Massage

c

derrahmen Fabrix u HelgymnastikJoh Mende t Ed Reumann Friedrechſtr 35 N

Burstemwaren
A Kunzemann Leipuger

Kraße 25 Fernſprecher 2869
nr

Michel Briketts
anerkannt beſte Marke

Halliesch Kohl u Brik Kontor
Merſeb Str Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

u vnvWmmöm 27
Herrengarderobe

nach Mass
O Heimſath K Sohn Steg 19

NMöbe Spiegel und Polster
waren

Georg sSchaifble
Große Markern aße 26

Einrahmungen
Joh Mende Mittelſtr 4 T 2821
G A Noll Gr Steinſtr 59
wovonJektr Lient u Kraftana
3eleuchtungskörg,ſel Anl Vmänd e

Petroleumiampen i Eſerir

Xähmasechinen

auch Reparaturen
Singer 60, Mahm Arb kam Arb

g d Umnwerß Leipatgerſtr 25 u weint 41

Franz Berger in eJ Optiker und optische
Elektrische Licht nd Kraft Anstaiten
Anagen Alingel Telephen K leemaunBhtzahbſeiter u 8olsucntangs Moritzzwinger V

körper JL Risslaud ſate 268 Sohirme Stooke Pfeſfen
Tel 1231 SGegröndet 1872 E Korras a Leipzioerſtr

Künstliche Zähn x
8ehun gung wen

am wiannt
n Gr VUrichstr u U

Alle Torken Felle

Hänte Nerhaaren solle

e eeceeeceeeceecececececc3e

Deftentde bere nd Derkehrshale

Er Regen aus

zäratliche hiesigen Zeitungsen

Leihbibliothek ersten
Die ſtändigen Bezieher der Saale Zeitung bezahlen

Vorzeigung des Bezugsscheines
Oefienſfniche Fernaprechstelle

är UVlricastrasse 62 re
die dodentegagien auswärtigen Tageszeitungen

7 die besten Unterhaltungs Zeitschriften
eine Anzakl aus wärtiger Adressdücher

Ferner werden Anzeigen Aufträge sowie Bestellungen aul die

Saale Zeitung
entgegengenommen Annahme von Drucksachen Aufträgen aller Art

Ranges
bei jedesmaliger

nur die halbe Leltigebühr
Arnti Postwertreichen Verkauf

d c e c
Beſchlagnahmefreie

Gummiiſolierte Kupfer

WMainzerlandſtraße 181

7 3 t 8 m 1 Januar ſuche ich eineOffene Stellen S tütze ütze

5Anſt Junger Mann n P ans et
zum Verkauf von Büchern im Alter von 12 u 10 Jahren
und Zeitungen an den Eiſen Fran öſiſch Hausmädchen vor
bahnzügen ſofort geſucht hand n Ausführliche Off anBahnen Huf Gertrud Erler

ahnhofs u jan ung Ha e Magedeburg
l FurſeLeorodfe 6

Zuverlässige

Frauen
zum Zeitungstragen gesucht

Gr e e e v

Rege Belätigung im Kogen u

e
Gr Ulrichſtr 47 Geſchoß

ca 250 am vaſſ z Geſchäfts äumen Büros 2 ſof od ſpät z verm
Zentralheiz Gas eelktr Licht vorh Weitere Geſchäſts Lager uWohnräume verfügbar Auskunſt Steinweg 20 a I Tel 1468

wen w
Zimmerw ohnung Schlafſtube Quahe

Spe ſekammer Bad und Zubehör zum
Januar 1918 zu vermieten
Näheres Gr Branhausstr 17

Hauptkontor

ohne S
Wir kaufen laufend

Rübenſamenſpreu
u Rübenjſamenfſtroh

und bitten um Angebot Freigabe bewirken wir ſelbſt

Fuftermittel u Getreikehandel Magdeburg
Bahnhofſtr 15 i Te ephon 7170 u 7182

C nOelgemälde
erſter neuer Meiſter
der deutſchen u ausländiſchen Schule zu kaufen geſuchtOfferten erbitte unter H 4106 P a e
Vogler Berlin W 35

ſegftrerhagen

Toinladdierer Notlonol geſucht
Rummern und Preis erbeten

Leitungsdrähte
neue und noch gebrauchsfäh kauft gegen feſtes Angebot

Feiſt Strauß Frankjurt am Wain
Fernſpr Hanſa 5973

4Mittergut in Thüringen
iu ſehr ſchöner landſchaftl
Lage ca 16 Morgen groß
davon beſtellt im letzten
Jahr 404 Morgen gutes
lebendes u totes Jnventar
eigene Jagd

u verkaufen
Das Gut iſt ſeit 1689

in der gowilie

Juhus M Bier
Berlin Leipziger Str 26

Gegründet 1890

1 Vermisehtes

zgonhnertücher
wieder eingetroffen

H Schnee Nochf
Gr Steinſtr 84

auchtanak
liefern wir uur direkt
an Verbraucher noch
in tadelloser Qualität
III

II

unter Beilieferung
einer gieichen Menge
besterm Tabakersatz
zu M 50 p Pfd zum
Vermischen
Heinr Schmidt bo

ßremen Versand es Nochn
von 1 00 MkHoſeulräger bis 00 M

Sehr grotze AuswahlH Schnee Nachk Gr Steinſtr 84
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100
Lüateinner

I von M 700 bis 9000
so w die ent sprechenden

Speisezimmer
Herrenzimmer

Salons Küchen
usw

offeriert

Nöheiſahril
Hauptmann

Halle a
Kl Ulrichstr 36 ab

Poststr 3 Domplaetz 10
Mansfelderstr 45

Kl Klausstr b sowie
Gr Ulrichstr 12

in den ehe naligen Ver
kaufsräumen der wraher

Genm 4
väroe

terten wolhench Kenndl r
direkt nach dem

Zentralbüro

m ehe
er e e

IIIIIII

kverth Mittelmann

e juſt Ä finit t en
gegenb Petrikirche Z 2373 7103 u 11541
Geschaeftsstund 10 l 36 Sonnabends 9
Infolge guter Verbindungen nach dem

nentralen Ausland beste Verwertung
det gotleſdenden feindlichen Anleihen

und e
Neues Abonnement

auf die

Fliegenden
Blätter

1913 Quartal Januar März
Preis vierteljährlich 15 Nummern in
Deutſchland und Oſterreich Ungarn
4 Mk unter Kreuzband 4 Mk 40 Pf
einzelne Nummer 40 Pf für die anderen
Länder des Weltpoſt vereins unter

Kreuzband 5 Mk 30 Pf
Beſtellungen auch fürs Held

werden von allen Buch
handlungen Zeitungsgeſchäften

durch die Heldpoſt und von
unſerer Expedition angenommen

Mänchen im Dezember 1917
Die Expedition

der Fliegenden Blätter

Haustrauen

Oetiner
Neuhseit

Unser ainrig wirklich brauch barer Oeftner verhindert
unbedingt hädigung der Gummi ringe und Gläseru öffnet khuiterchnei jedes Ulas auf ganz neuem Wege
Pr pr Stck M 50 frc Nachn Wieder verk extra Rab
RARCUBA FRACKa ANN leimmig Serb gs

Fernspr 40519 u 5700T Vertreter an allen Plätzen n

Presvent I gn

kaufen Sie ſämtliche

Achiung
Neubeitt
rinweck Glas

R G M

t TABettnässen
Befreiung ſofort Alter und Ge
ſchlecht angeben Auskunft um
ſonſt Sanis VersandMünchen 595 L ndwehrſtr 44

r J Unterzen SinneBezugsschein t SpSohnes acht
Schwrerigkeiſt Gr Steinſtr 84 Gegrüud 1838
erhalten Sie vorläufig
noch auf beiteren gut
ilustrierten Lesestoif

Ko lepapier
e

wenn Sie che Zeitschrift
für Humor und Kunst ort beſtellenMeggendorier Blätter

l ne Buchhandlg R Hälsen Steglit Treitſchseſs
ein Postamt od den Ver
lag bestellen Abonne ementspreis ohne Porto tt
vierteſjährlich Mk 50
jede Nummer kostet 35 Pf
Feldpostabonnem mo
natlich Mk 30 viertel
jährlich Mk 90 durch

Verkaufs Angebot
1000 Stück M 64
800 à 6 u 200 à 8

jedes deutsche Postamt Verſand Nachnahme
Verlag der nur an Verb aucher

Meggendorfer Blätter D Duttmann
Manchen Perusastr 5 otsdamer 7 3

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

MohrenApotheke Reilſtraße 134 Tel 1886
SternApotheke Magdeburger Straße 53
Biktoria Apotheke Gr Steinſtraße 32 Tel 1438
KaiſerApotheke Glauchaer Straße 1 Tel 2542
Löwen Apotheke Brüderſtraße 17 Tel 6526
HohenzollernApotheke Merſeburger Str 20 Tel 1785

Familien Nachricht
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